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Ab Mai ziehen die Zierlauch-Gewächse mit ihren kugelrunden Blüten alle Blicke auf sich. 
Sie sind nicht nur pflegeleicht und trockenheitsverträglich, sondern bieten auch Insekten 
wertvolle Nahrung. In gemischten Beeten sorgen sie für Natürlichkeit und Charme. 

 

Bei den Zier-Lauchen fallen besonders die Arten mit grossen, runden Blütenständen auf. Etwas 
weniger auffällig sind die zierlicheren Allium-Gewächse, die aber nicht minder attraktiv und 
vielseitig in Gärten und auf Terrassen einsetzbar sind. Auch in der Floristik sind die Blütenstände 
aufgrund ihrer Ausstrahlung und guten Haltbarkeit sehr beliebt.  

 

Pflegeleicht und vielseitig 

Die meisten Allium-Arten sind Geophyten. Das heisst, sie bilden eine Zwiebel, in die sie sich 
nach der Blüte zurückziehen. Dadurch sind Lauchgewächse sehr robust und können längere 
Trockenperioden gut überstehen. Allium bevorzugen sonnige, warme Standorte mit gut 
durchlässigem, sandig-lehmigem Boden. Die meisten Arten blühen zwischen Mai und Juli. Die 
Blüten der Lauchgewächse werden rege von verschiedenen Insekten besucht; sie haben einen 
hohen ökologischen Wert und tragen zur Förderung der Biodiversität im Siedlungsraum bei. 

Um Zier-Lauch im Garten oder auf der Terrasse zu pflanzen, gibt es zwei Möglichkeiten: 
Entweder werden sie im Frühling wie andere Blütenstauden gesetzt, oder die Allium-Zwiebeln 
kommen im Herbst – zusammen mit anderen frühlingsblühenden Geophyten – in den Boden. Bei 
etlichen Allium-Arten ist beides möglich. Der Pflanzabstand sollte mindestens 20 cm betragen – 
je nach Sorte auch mehr, um den grossen Blüten Raum zur Entfaltung zu geben. 



 

Stars in der Rabatte 

Zierlauchgewächse kommen am besten in gemischten Bepflanzungen zur Geltung. Mit ihrer 
Blütenstruktur verleihen sie Staudenbeeten einen natürlichen Charme. Sie sind ein 
wunderbares Element im Naturgarten und locken zahlreiche Insekten an. Die grossblumigen 
Arten bezaubern mit majestätischen Blütenbällen und beeindruckendem Wuchs. Wie stolze 
Wächter ragen sie bis zu 110 cm hoch über das Beet und verleihen jedem Garten eine 
besondere Eleganz. Ideale Kombinationspartner für diese eindrücklichen Allium-Gewächse sind 
Blütenstauden, die nicht zu hoch werden oder später blühen, aber auch Blattschmuckstauden 
oder Ziergräser. Zu den grossblumigen Zierlauch zählen z.B. der Kugel-Lauch (Allium aflatunense 
ʼPurple Sensationʼ) oder der Sternkugel-Lauch (Allium christophii). 

 

Kleinode 

In grosser Zahl gepflanzt, verwandeln die kleineren Allium-Arten den Garten in ein Meer aus sich 
sanft im Wind wiegenden Blütenständen. Sie eignen sich auch sehr gut für die Bepflanzung von 
Töpfen und Gefässen auf Terrassen. Den ganzen Sommer über attraktiv ist beispielsweise der 
Berg-Lauch (Allium senescens); er blüht von Juli bis September und seine Blätter bleiben schön 
grün. Der Gelbe Lauch (Allium flavum) überrascht uns mit seinen schwefelgelben Blüten; sein 
Lieblingsplatz ist im Steingarten. Wie ein kleiner Vagabund sucht sich der Kugelkopfige Lauch 
(Allium sphaerocephalon) seinen Platz am liebsten selber aus. Mal hier, mal dort leuchten seine 
Blütenkugeln im Juli aus einer naturnahen Bepflanzung. 

Mit seinen leuchtend lilafarbenen und essbaren Blüten vermag der Schnitt-Lauch (Allium 
schoenoprasum) schöne Farbakzente in den Garten und auf die Teller zu zaubern. Gleichzeitig 
sind die Blüten ein Anziehungspunkt für Bienen und Hummeln, weshalb immer ein paar stehen 
bleiben sollten. Gleiches gilt für den Schnitt-Knoblauch (Allium tuberosum), dessen flache, 
grüne Blätter Salaten ein bekömmliches Knoblaucharoma verleihen – und das ohne 
Mundgeruch. Seine weissen Blütenstände erscheinen von Juli bis September. 

 

Trendige Schnittblumen 

Floristinnen und Floristen schätzen Allium besonders wegen seiner markanten Optik. Die 
grossen, kugelförmigen Blütenstände, verleihen jedem Blumenarrangement eine moderne und 
zugleich natürliche Eleganz. Begehrt sind insbesondere die grossblumigen Arten und Sorten. Die 
Blumen kommen frisch geschnitten und auf kurzen Transportwegen direkt ins 
Blumenfachgeschäft, was ein langes Vasenleben fördert. Die Allium-Saison aus Schweizer 
Produktion beginnt in der Floristik etwa im Mai und reicht bis Juli. Floristen nutzen sie, um 
saisonale Gestecke, Sträusse und Hochzeitsdekorationen zu fertigen, die eine zeitlose und 
gleichzeitig aussergewöhnliche Wirkung erzielen. 

 

  



 

 

Pflanze des Jahres 2025 
Die Zierlauchgewächse (Allium) sind in den Schweizer Gärtnereien, Gartencentern 
und Blumengeschäften Pflanze des Jahres 2025. Weitere Informationen zu diesen 
vielfälltigen Zwiebelpflanzen finden Sie unter nebenstehendem QR-Code. 
 

 

 

«Schweizer Pflanzen – Schweiz.Natürlich» steht für in der Schweiz produzierte 
Pflanzen. Über 100 Schweizer Produktionsbetriebe haben den Produzentenvertrag 
unterzeichnet und können unter Einhaltung der Kriterien ihre in der Schweiz 
produzierten Pflanzen mit dem Logo auszeichnen. 
 

 

JardinSuisse ist der Unternehmerverband Gärtner Schweiz. Ihm gehören 1700 Betriebe des Garten- und Landschaftsbaus, 
der Topflanzen- und Schnittblumenproduktion, der Baumschulproduktion sowie des Gärtnerischen Detailhandels an. Der 
Branchenverband bietet seinen Mitgliedern eine umfassende Palette an Dienstleistungen an. Dazu gehören beispielsweise 
die Beratung, die Unterstützung bei der Werbung, die Zertifizierung von Produktionsbetrieben und vieles anderes mehr. 
Jardin Suisse betreut zudem die gärtnerische Berufsbildung von der Grundbildung bis zur Höheren Fachprüfung 
(Gärtnermeister). 

 

florist.ch ist der einzige Schweizer Verband für Floristfachgeschäfte. Ihm gehören rund 500 Firmen und 350 
Einzelmitglieder an. Neben Informationen über das Fachmagazin «FLORIST» bietet der Verband zahlreiche geldwerte 
und wichtige Dienstleistungen sowie ein Netzwerk an. florist.ch und seine Sektionen sind zudem Träger der gesamten 
Bildung im Bereich Floristik – von der Grundbildung bis zur Meisterprüfung. 

 

 

  



Bilder 

    
Riesen-Lauch ʼGlobemasterʼ                                                                       Sternkugel-Lauch (Allium christophii) 

    
Weisser Zier-Lauch (Allium stipitatum ʼMount Everestʼ)     Berg-Lauch (Allium senescens) 

          
Kugelkopfiger Lauch                            Gelber Lauch) Schnitt-Lauch 
(Allium sphaerocefalon (Allium flavum) (Allium schoenoprasum) 

      
 



Bildlegenden 

AdobeStock_509217400, © Adobe Stock, Alexandra 
Als Kreuzung von Allium macleanii x christophii bildet ‘Globemaster‘ imposante lila Blütenbälle mit bis 15 cm 
Durchmesser auf 80 – 100 cm hohen Stielen. Blütezeit Mai/Juni. Dank starken Stielen auch ein Liebling der 
Floristinnen. 

AdobeStock_440069218, © Adobe Stock, Larkspur 
Die sternförmigen Einzelblüten gaben dem Sternkugel-Lauch (Allium christophii) seinen deutschen Namen. Die 
Blütenstände können 25-30 cm Durchmesser erreichen und stehen auf 50 – 60 cm hohen Blütenstielen. Als 
Schnittblume geeignet. Blütezeit Juni/Juli. 

AdobeStock_312114250, © Adobe Stock, gianpinox 
Der Weisse Zier-Lauch (Allium stipitatum ʼMount Everestʼ) bildet im Juni angenehm duftende, weisse Blütenkugeln. 
Mit 100 – 110 cm Höhe ist er eine imposante Erscheinung, die auch als Schnittblume geeignet ist. 

N1928669, © Nova Photo Graphik 
Der Berg-Lauch (Allium senescens / lusitanicum) bildet von Juli bis September rosa Blütenstände von rund 5 cm 
Durchmesser. Höhe 40 cm. Diese einheimische Art ist den ganzen Sommer über auch als Einzelpflanze im Topf 
attraktiv und eine ausgezeichnete Bienenweide. 

AdobeStock_123157602, © Adobe Stock, jobi_pro 
Der ovale Blütenstand des Kugelkopfigen Lauchs (Allium sphaerocephalon) hat einen Durchmesser von 3 – 5 cm und 
besteht aus dicht beieinanderstehenden, violetten bis purpurroten Einzelblüten. Diese einheimische Art blüht im Juli, 
wird 70 – 80 cm hoch und verbreitet sich durch Selbstaussaat. 

AdobeStock_211932715, © Adobe Stock, avoferten 
Die für Allium ungewöhnlich schwefelgelben Blüten des Gelben Lauchs (Allium flavum) erscheinen im Juli/August auf 
30 – 40 cm hohen, straffen Stielen. Er fühlt sich an sonnigen, trockenen Standorten wohl, zum Beispiel im Steingarten. 

AdobeStock_496897029, © Adobe Stock, Ute 
Nicht nur in der Küche ist Schnitt-Lauch (Allium schoenoprasum) ein Tausendsassa. Die lila Blüten bilden einen 
Blickfang im Garten und werden häufig von Insekten besucht. Durch etappenweisen Rückschnitt gibt es laufend 
frische Halme für die Küche und Blüten für die Bienen. Die Blüten von Schnitt-Lauch sind essbar und bringen Farbe 
auf den Teller. 

J33A8024 / J33A8151, © Media Concept Schweiz 
Floristinnen und Floristen schätzen Allium besonders, um saisonale Gestecke und Sträusse zu fertigen, die eine 
zeitlose Eleganz ausstrahlen. Zwischen Mai und Juli kommen die auffälligen Blütenstände auch in der 
Hochzeitsfloristik wunderbar zur Geltung. 


